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Begrüßung

Winfried Ottmann, Kreisbeigeordneter und Wirtschaftsdezernent 
des Main-Kinzig-Kreises



Attraktiver Wohnort, wachsender Wirtschaftsraum
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Altersstruktur Bevölkerung MKK 1.12.2015 bis  2017 nach Jahrgängen
Anzahl 2015

Anzahl 2016

Anzahl 2017

2 Periode
gleit. Mittelw.
(Anzahl 2015)

Erwerbsleben

21 749 

Ausbildung Rente

Überhang
geburtenstarke Jahrgänge

Kindheit

Auswirkungen des demografischen Wandels



• Der Main-Kinzig-Kreis spiegelt die Struktur des Landes Hessen wider. Zahlreiche hiesige Weltmarktführer 

und Hidden Champions stehen für die innovative Stärke in dieser Region und beweisen ihre innovative 

Stärke. Die Mehrzahl dieser im Kern noch immer mittelständisch geprägten Unternehmen trägt erheblich 

dazu bei, dass hier eine der aktuell leistungsfähigsten und zukunftsorientiertesten Regionen in der 

Europäischen Union zu finden ist. 

• Heimat namhafter Unternehmen der Automobil-Zulieferindustrie wie z.B. Heraeus, Degussa, DeNora, 

WOCO, I.G.B., Norma, Dunlop oder Veritas. Insgesamt beherbergt die Region ca. 180 Unternehmen mit ca. 

10.000 Beschäftigten und weitere 20.000 Beschäftigte, die mittelbar oder 

unmittelbar in dieser Branche in weiteren ca. 10.000 Kleinbetriebe beschäftigt sind.

• Die gesamte, Transformationsregion (angrenzende Landkreise) beherbergt ca. 460 überwiegend kleine 

Mittelständler mit ca. 64.000 Beschäftigten, die mittelbar oder unmittelbar in dieser Branche zu Hause 

sind, sowie zusätzlich noch ca. 40.000 Kleinbetriebe, die mit Teilen Ihres Produktions- und 

Dienstleistungsportfolio die Zulieferer der Automobilzulieferer bedienen. 

• Aber die komplexe Transformation in eine digitale und CO2-freie Welt macht auch vor den hiesigen KMU 

nicht halt und der eingesetzte Strukturwandel in der Fahrzeugindustrie ist auch in dieser Region bereits 

deutlich zu spüren. Die zunehmende Verlagerung auf die E-Mobilität schlägt sich in Massenentlassungen 

bei bzw. Insolvenzen von Traditionsunternehmen wie Woco, Veritas, Emerson, Continental und ABB nieder. 

Um den vielen tausend betroffenen Beschäftigten eine Perspektive zu geben und den Bedarf neuer 

Unternehmen zu erfüllen, ist ein gesteuerter Transformationsprozess unerlässlich und erfordert z.T. eine 

grundlegende Neuausrichtung des Geschäftsmodells.
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für Soziales und Integration
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Begrüßung und Einführung in Ziel und Ablauf der 
Zukunftswerkstatt

Claudia Wesner, Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen

Dr. Christa Larsen, Institut für Wirtschaft, Arbeit und Kultur (IWAK)
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Herzliche Grüße

und gutes Gelingen

Kai Klose

Hessischer Minister

für Soziales und Integration 

Anne Janz

Staatssekretärin

im Hessischen Ministerium für 

Soziales und Integration 

Barbara Tiemann

Leitung Abteilung III Arbeit              

im Hessischen Ministerium 

für Soziales und Integration 
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Hessisches Ministerium für Soziales und Integration

Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen

Sonnenberger Straße 2/ 2a, 65193 Wiesbaden

Internet:

https://soziales.hessen.de/

Arbeit/Fachkraeftesicherung

E-Mail: Fachkraeftesicherung@hsm.hessen.de

Organisationsfax: +49 611 32719 3457

Claudia Wesner Torsten Becker Murat Oduncu
Sabine Steitzer-

Wohlfahrt
Sandra Henzel

Tel. 0611 3219 3339 Tel. 0611 3219 3505 Tel. 0611 3219 3020 Tel. 0611 3219 3317 Tel. 0611 3219 3356

Fax: 0611 327 19 3339 Fax: 0611 327 19 3505 Fax: 0611 32719 3020 Fax: 0611 32719 3317 Fax: 0611 327 19 3456

Claudia Wesner
Koord. Leitung

Torsten Becker                  
Leitung

Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen

Zentrale Ansprechpartnerin auf Landesebene

über Ressortgrenzen und Handlungsfelder hinweg
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Fachkräftesicherung in Hessen: Gelebte Tradition

2011

• Strategiekonzept „Hessens Potentiale heben & nutzen“

• Einberufung der Fachkräftekommission Hessen

2012
• Kommissionsbericht mit gut 90 Empfehlungen

2013
• Gesamtkonzept Fachkräftesicherung Hessen mit rund 150 Maßnahmen

2014 ff
• Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen

2015 ff

• Umsetzung und Weiterentwicklung                                                                
sowie Anpassung und Erweiterung des Maßnahmenkataloges

2020 ff
• Neues Bündnis Fachkräftesicherung Hessen
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FACHKRÄFTESICHERUNG IN HESSEN

Umfassender Strategiemix aus  

▪  Bildung (Aus- und Weiterbildung)

▪  Potentialorientierter Arbeitsmarktpolitik

▪  Internationalisierung als Standortfaktor (Zuwanderung & Integration gestalten)

▪ Attraktivität Hessens

Breites, gemeinsames Verständnis als Arbeitskräftesicherung

▪ Gewinnung von Fach-, Arbeits- und Führungskräften aus dem In- und Ausland

▪ Sicherung der Beschäftigten in Betrieben, Unternehmen & Verwaltungen                                                        

[z.B. Berufliche Qualifizierung, Beschäftigungsfähigkeit, alter(n)sgerechte,                              

gesunde & sichere Arbeitsplätze]

▪ Attraktivität Hessens, seiner Regionen, seiner Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber                                    

und seiner Arbeitsplätze

 Hessische Fachkräfteoffensive mit umfassendem Maßnahmenmix.

Für die Menschen. Für Wirtschaft und Verwaltung. Für Hessen. 
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Gemeinsam Handeln

in Hessen

Prognose 2021 – 2028

Zunehmender Fachkräftemangel

Sich andeutender Arbeitskräftemangel

Rund 200.000 fehlende Fachkräfte  

Rund 135.000 Personen mit Berufsausbildung

Knapp 67.000 Fachkräfte mit akademischem Abschluss

Initiative

Pflege in Hessen 

integriert

Förderangebot 

Sozialwirtschaft 

integriert

Hessisches Ministerium für Soziales und Integration

Hessischer 

Pflegemonitor

Dachmarke, 

Strategiekonzept 

& Infoportal

Beraterfachtage & 

Onlinewerkstätten

FACHKRÄFTESICHERUNG HESSEN
Beispiele gelebter Fachkräftesicherung

Hessischer 

Zukunftsdialog

Stabsstelle

Fachkräftesicherung 

in Hessen

Neues Neues Bündnis

Fachkräftesicherung Hessen

https://soziales.hessen.de/fachkraeftesicherung 

http://www.work-in-hessen.de/
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Juli 2022 bis Dezember 2024

Unterstützung vom Land für die Regionen
Hessische Fachkräfteinitiative „Zukunftsgerecht und regional:

Fachkräftesicherung in Hessen“

Baustein 1

Information
und Wissen

Erstellung regionaler 
Berufsprognosen bis zum 
Jahr 2028 und später bis 

zum Jahr 2030

Bereitstellung der 
Prognosen auf 

Landesebene und für alle 
26 hessischen Kreise und 

kreisfreien Städte

Baustein 2

Wissenstransfer – 
Strategie und 

Handlung

Angebot zur 
Durchführung von 

Zukunftswerkstätten in 
den 26 Kreisen und 
kreisfreien Städten

Unterstützung bei der 
Entwicklung oder 

Fortschreibung regionaler 
Fachkräftesicherungs-

strategien 

Baustein 3

Vernetzung
und Nachhaltigkeit

Etablierung eines 
Dialogformats zur 
interregionalen 

Zusammenarbeit
der kommunalen 

Wirtschaftsförderungen
 zur Weiterentwicklung 

von Fachkräfte-
sicherungsstrategien und 

Freisetzung von 
Innovationen
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AGENDA

10.25 Uhr Teil 1: Aktuelle sowie zukünftige Arbeits- und Fachkräfte-
 engpässe (Vortrag und moderierter Austausch)

11.00 Uhr Pause

11.15 Uhr Teil 2 A: Fachkräftesicherungsstrategien, Handlungsfelder und 
Maßnahmen in Arbeits- und Fachkräftesicherungsansätzen 

 des Main-Kinzig-Kreises: Bestandsaufnahme

12.20 Uhr Teil 2 B: Transformation im Bereich Automotive – Auswirkungen und 
Bedeutung für die Fachkräftesicherung des Main-Kinzig-Kreises

12.30 Uhr Mittagspause

13.15 Uhr Teil 3: Handlungsfelder und Maßnahmen zukunftsgerecht spezifizieren: 
Synergien identifizieren, neue Schwerpunkte setzen und innovative 
Maßnahmen entwickeln (moderierte Kleingruppen)

15.10 Uhr Pause

15.25 Uhr Teil 4: Gesamtschau der Handlungsfelder und Maßnahmen

 (moderierter Austausch)  

16.50 Uhr Resümee des Tages und Verabschiedung  
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Aktuelle sowie zukünftige Arbeits- und 
Fachkräfteengpässe und 
Fachkräftesicherungsstrategien

Dr. Christa Larsen, Institut für Wirtschaft, Arbeit und Kultur (IWAK)
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Langfristige Wirkung des demografischen Einflusses                     
auf den Arbeitsmarkt im Main-Kinzig-Kreis

Anzahl der erwarteten jährlichen altersbedingten Austritte aus dem Erwerbsleben im 
Main-Kinzig-Kreis von 2022 bis 2050
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4.870

36.040

28.350

-12.560

1

Veränderungsbedarf Ersatzbedarf Angebot Defizit

Kurz- bis mittelfristige Wirkung des demografischen 
Einflusses auf den Arbeitsmarkt im Main-Kinzig-Kreis

Gegenüberstellung von Arbeits-/ Fachkräftebedarf und -angebot zwischen 2021 und 
2028 im Main-Kinzig-Kreis
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Kurz- bis mittelfristige Wirkung des demografischen 
Einflusses im regionalen Vergleich in Hessen
Defizite und Überhänge an Arbeits- und Fachkräften im Vergleich der hessischen Kreise 
und kreisfreien Städte im Zeitraum 2021 bis 2028 und im Zeitraum 2019 bis 2026

1
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24423

25 26
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7
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1819

16

20
21 2 3

22

24
423

25 26

Typ Beschreibung

Typ 1 Ausgleich (-1% bis 1%)

Typ 2 leichtes Defizit (-2% bis -5%)

Typ 3 moderates Defizit (-6% bis -9%)

Typ 4 großes Defizit (-10% bis -14%)

Typ 5 sehr großes Defizit (-15 bis -17%)

1 Stadt Kassel

2 Stadt Frankfurt

3 Stadt Offenbach

4 Stadt Darmstadt

5 Stadt Wiesbaden

6 Kreis Kassel

7 Kreis Waldeck-Frankenberg

8 Werra-Meißner-Kreis

9 Schwalm-Eder Kreis

10 Kreis Hersfeld-Rotenburg

11 Kreis Marburg-Biedenkopf

12 Lahn-Dill-Kreis

13 Vogelsbergkreis

14 Kreis Fulda

15 Kreis Gießen

16 Kreis Limburg-Weilburg

17 Wetteraukreis

18 Main-Kinzig-Kreis

19 Hochtaunuskreis

20 Rheingau-Taunus-Kreis

21 Main-Taunus-Kreis

22 Kreis Offenbach

23 Kreis Groß-Gerau

24 Kreis Darmstadt-Dieburg

25 Kreis Bergstraße

26 Odenwaldkreis

55

6
6
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Kurz- bis mittelfristige Wirkung des demografischen 
Einflusses auf den Arbeitsmarkt im Main-Kinzig-Kreis

Defizit oder Überhang an Beschäftigten 
differenziert nach Qualifikationsniveaus zwischen 2021 und 2028

820

-10.560

-2.820

ohne Berufsausbildung

mit Berufsausbildung

mit (Fach-)Hochschulabschluss
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Kurz- bis mittelfristige Wirkung des demografischen 
Einflusses auf Arbeits- und Fachkräftelagen in ausgewählten 
Regionen 

5%

13%
11%

19%

2% 2% 3%

9%

1% 1% 2% 2%

-1% -1%

-5%
-7%

-12%

-7%

-1%
-3%

-1%
-3%

-6%

-10%
-8%

-11%
-8% -9% -10% -11%

-15%
-12%

-16%
-19%

-10% -9% -8% -8% -8%

-11%
-13%

-9%

-15%
-13%

-11%

-17%

-12%

-17%

-12%

-16%
-15%

ohne Berufsausbildung mit Berufsausbildung mit (Fach-) Hochschulabschluss
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Berufsprognosen im Main-Kinzig-Kreis in den Bereichen 
Handwerk, Bau, Gartenbau
Gegenüberstellung von Arbeits-/ Fachkräftebedarf und -angebot zwischen 2021 und 2028 (in %)

Beschäftigte in 2021 3.840 3.960 3.890 2.500 1.420

fehlende Arbeits- u. 

Fachkräfte
230 660 190 120 130

3% 4% 6% 6% 7%

19%

35%

15% 14%

23%

16%

22%

16% 15%
20%

-6%

-17%

-5% -5%
-9%

 Mechatronik,
Energie- u.

Elektrotechnik

 Gebäude- u.
versorgungstechnik

 Hoch- u. Tiefbau  (Innen-) Ausbau  Gartenbau u.
Floristik

Veränderungs
bedarf

Ersatzbedarf

Angebot

Defizit
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Berufsprognosen im Main-Kinzig-Kreis im Bereich 
Produktion
Gegenüberstellung von Arbeits-/ Fachkräftebedarf und -angebot zwischen 2021 und 2028 (in %)

Beschäftigte in 2021 5.910 5.130 1.590 2.380 3.080

fehlende / 

überschüssige 

Arbeits- u. Fachkräfte
-100 -150 +10 +50 -40

-3%

0%
-3%

-6%
-3%

21% 20%

14%

21%

18%
16%

17%

13%

18%

13%

-2% -3%

1% 2%

-1%

 Metallerzeugung u. -
bearbeitung

 Maschinenbau- u.
Betriebstechnik

 Fahrzeugbautechnik  Kunststoff-
herstellung u. -
verarbeitung

 Chemie

Veränderungs
bedarf

Ersatzbedarf

Angebot

Defizit
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Berufsprognosen im Main-Kinzig-Kreis in den Bereichen 
Technische Forschung u. Entwicklung, Informatik
Gegenüberstellung von Arbeits-/ Fachkräftebedarf und -angebot zwischen 2021 und 2028 (in %)

Beschäftigte in 2021 4.800 2.190

fehlende Fachkräfte 320 170

2%

9%

23%

14%

18%

16%

-7% -8%
 Technische Forschung u. Entwicklungs,
Konstruktions- u. Produktionssteuerung

 Informatik- u. weitere IKT-Berufe

Veränderungs
bedarf

Ersatzbedarf

Angebot

Defizit
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Berufsprognosen im Main-Kinzig-Kreis in den Bereichen 
Logistik, Verkehr und Tourismus
Gegenüberstellung von Arbeits-/ Fachkräftebedarf und -angebot zwischen 2021 und 2028 (in %)

Beschäftigte in 

2021
10.270 4.870 3.360

fehlende Arbeits-

u. Fachkräfte
630 360 270

2%
4% 3%

21%

34%

18%17%

31%

13%

-6% -7% -8%

 Lagerwirtschaft, Post,
Zustellung, Güterumschlag

 Fahrzeugführung im
Straßenverkehr

 Tourismus-, Hotel- u.
Gaststättenberufe

Veränderungs
bedarf

Ersatzbedarf

Angebot

Defizit
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Berufsprognosen im Main-Kinzig-Kreis in den Bereichen 
Unternehmensorganisation und Verwaltung

Gegenüberstellung von Arbeits-/ Fachkräftebedarf und -angebot zwischen 2021 und 2028 (in %)

Beschäftigte in 

2021
6.720 1.930 3.190

fehlende Arbeits-

u. Fachkräfte
280 120 260

0%
2%

4%

21%
25% 24%

18%
21% 19%

-4%
-6%

-8%
 Unternehmensorganisation

u. -strategie
 Rechnungswesen,

Controlling u. Revision
 Verwaltung

Veränderungs
bedarf

Ersatzbedarf

Angebot

Defizit
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Berufsprognosen im Main-Kinzig-Kreis in den Bereichen 
Gesundheitswesen und Erziehung
Gegenüberstellung von Arbeits-/ Fachkräftebedarf und -angebot zwischen 2021 und 2028 (in %)

Beschäftigte in 

2021
4.600 3.010 1.090 7.540

fehlende Arbeits-

u. Fachkräfte
640 340 110 650

11% 11% 11%
8%

23% 24%
20% 20%20%

23% 21% 19%

-14%
-11% -10% -9%

 Gesundheits- u.
Krankenpflege,
Rettungsdienst,

Geburtshilfe

 Altenpflege  Human- u.
Zahnmedizin

 Erziehung,
Sozialarbeit,

Heilerziehungspflege

Veränderungs
bedarf

Ersatzbedarf

Angebot

Defizit
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Hessisches Ministerium
für Soziales und Integration
Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen

✓ Nutzerbezogen
ausdrucken,       speichern,                      über Social Media teilen

Sie wollen mehr und Genaueres wissen?
Besuchen Sie unsere Webseite

www.hessische-berufsprognosen.de

✓ Interaktiv
Datentool für eigene Analysen zu 
zukünftigen Entwicklungen in 
Berufsgruppen, Qualifikationen und 
Regionen

✓ Informativ 
Veröffentlichungen zum Download
• Bericht mit weiteren Prognosen 
• 26 Regionaldossiers 
• Flyer zu den Zukunftswerkstätten

http://www.hessische-berufsprognosen.de/
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Pause
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Strategische Ansätze zur Fach- und Arbeitskräftesicherung

Erweiterung des Angebots an Fachkräften

Ausbildung, Studium, Direkteinstieg und Anwerbung

▪ Noch bessere Erschließung von Potenzialen für Ausbildung

▪ Duale (ausbildungsintegrierte) Studiengänge

▪ Bachelor mit direktem Berufseinstieg

▪ Direkteinsteigende nach Schulabschluss

▪ Anwerbung

Beschäftigungspotenziale besser erschließen

▪ Frauen: Arbeitszeiten erweitern, Betreuung, Anreizstrukturen

▪ Ältere Beschäftigte: Lebensarbeitszeit verlängern

▪ Arbeitslose: Brücken in den Arbeitsmarkt bauen

▪ Menschen mit Behinderungen: Potenziale noch besser heben
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Strategische Ansätze zur Fachkräftesicherung 

Reduktion der Nachfrage nach Fachkräften

Digitalisierung

▪ Automatisierung: Kompetenzentwicklung, KI-Anwendungen

Arbeitsorganisation

▪ Ansätze von New Work nutzen

▪ Fachkraftaufgaben neu definieren und Assistenzfunktionen ausdifferenzieren

▪ Aber: Qualitätsstandards/ rechtlicher Rahmen

Auslagerung explorieren

▪ Dienstleister

▪ Niederlassungen im Ausland
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Wettbewerb um Arbeits-, Fach- und Führungskräfte

Attraktivität

▪ Großbetriebe versus kleine und mittlere Betriebe

▪ Privatwirtschaft versus öffentlicher Dienst

Arbeitnehmer*innenmarkt – Generation Z und Co. 

▪ Work-Life-Balance

▪ Partizipation 

▪ Fairness, Sinnhaftigkeit/ Identifikation

▪ Aufstieg: Individuelle Karriereoptionen

Rekrutierung

▪ Bedeutung von Social Media

▪ Prägende Bilder vom Mittelstand und öffentlichen Dienst
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für Soziales und Integration
Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen

Hoher Handlungsdruck aufgrund des langfristigen 
 Einflusses der Demografie auf den Arbeitsmarkt 
 des Main-Kinzig-Kreises

➢ Arbeits- und Fachkräftesicherungsstrategien und –ansätze 
möglichst breit aufsetzen, innovativ und zukunftsgerichtet 
weiterentwickeln.
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Fachkräftesicherungsstrategien und daraus abgeleitete 
Ansätze möglichst breit aufsetzen, innovativ und 

zukunftsgerichtet gestalten.

Fachkräfteangebot 
vergrößern

Reduktion der 
Fachkräftenachfrage 

bei Erhalt der 
Produktivität

Generierung von 
Fach- und 

Führungskräften mit 
Berufs- und 

Studienabschluss

Aktivierung und 
Ausschöpfung von 

bisher nicht 
genutzten 

Potenzialen

Veränderung 
innerbetrieblicher 

Prozesse und 
Arbeits-

organisation

Vermeidung bzw. 
Reduzierung von 

Fluktuation
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Handlungsfelder und Zahl der zugeordneten Maßnahmen

Berufs-
orientierung

Ausbildungs-
abbrüche

Teilzeit-
ausbildung

Studien-
abbrechende

duale 
Studiengänge

Nach-
qualifizierung

Um-
schulung

Anwerbung

1 1 1 1 1 1
2 2 2 2 2 2
3 3 3
4 4 4
5 5
6 6
7
8
9

10
11
…
25

Fachkräfteangebot 
vergrößern

Generierung von Fach- und 
Führungskräften mit Berufs- 

und Studienabschluss



34

Hessisches Ministerium
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Handlungsfelder und Zahl der zugeordneten Maßnahmen

Regionale 
Attraktivität

Arbeitslose
Stille 

Reserve
ältere 

Menschen
Menschen mit 

Behinderungen
Frauen

Migranten,
Geflüchtete

Betriebliche 
Weiter-
bildung

Kompetenz-
entwicklung

Direkt-
einsteiger

Quer-
einsteiger

Bachelor-
absolventen

1 1 1 1 1 1 1 1
2 2 2 2 2 2 2

3 3 3 3 3 3 3
4 4 4 4 4
5 5 5
6 6
7 7
8 8
… 9
15 …

18

Fachkräfteangebot 
vergrößern

Aktivierung und Ausschöpfung 
von bisher nicht genutzten 

Potenzialen
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Handlungsfelder und Zahl der zugeordneten Maßnahmen

Reduktion von 
Fachkraftaufgaben

Automatisierung, 
Digitalisierung 

Dekarbonisierung, 
Kreislaufwirtschaft

1 1 1
2 2 2
3 3

4
5
6

Reduktion der 
Fachkräftenachfrage 

bei Erhalt der 
Produktivität

Veränderung innerbetrieblicher 
Prozesse und Arbeits-

organisation
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Handlungsfelder und Zahl der zugeordneten Maßnahmen 

Gesundheits-
förderung

flexible 
Arbeitsmodelle

Generationen-
management, 

ältere Beschäftigte

Arbeitgeber-
attraktivität

1 1 1 1
2 2 2

3 3 3

4 4

Reduktion der 
Fachkräftenachfrage 

bei Erhalt der 
Produktivität

Vermeidung bzw. Reduzierung 
von Fluktuation
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Transformation im Bereich Automotive – 
Auswirkungen und Bedeutung für die 
Fachkräftesicherung des Main-Kinzig-Kreises

Walter Dreßbach, Referat Wirtschaft, Arbeit und digitale Infrastruktur 
des Main-Kinzig-Kreises



Transformationsstrategien

Zielsetzung 
• Schaffung neuer Impulse im regionalen Transformationsprozess

• Erarbeitung eines zukunftsorientierten wirtschaftspolitischen Profils der 

betroffenen Regionen.

• Schaffung langfristiger Perspektiven für Wertschöpfung und Beschäftigung.

• Nutzung vorhandener Kompetenzen und Infrastrukturen.
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DER MENSCH IM MITTELPUNKT!

Errichtung von  Plattformen

Service- & Beratungs-Plattform

Fachkräfte-Plattform

Technologie- & Innovations-Plattform

Wissens- & Qualifikations-Plattform

Kommunikations- Plattform



11.12.2023 Walter Dreßbach

40

Vielen Dank
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➢ Fachkräftesicherung im Main-Kinzig-Kreis innovativ und 
zukunftsgerecht weiterentwickeln

• Synergien schaffen zwischen bestehenden Maßnahme
• Maßnahmen anpassen und ergänzen 
• neue Maßnahmeideen entwickeln

Spezifische Aspekte des Transformationsprozesses:

➢ Längerfristig benötigte neue Berufsbilder und Qualifikationen

➢ Qualifizierungs-, Umschulungs- und Unterstützungsangebote für Freigesetzte 
(besonders auch ältere) Fach- und Arbeitskräfte

➢ Kurzfristige Anpassung der innerbetrieblichen Kompetenzentwicklung und 
Organisationsstrukturen

➢ Region weiterhin für Arbeitnehmer und Arbeitgeber attraktiv halten und 
Vermeidung von transformationsbedingte Abwanderung und Auspendeln

Arbeit in Kleingruppen
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Regionale und 

Arbeitgeber-

attraktivität

➢ Anwerbung

➢ regionale Attraktivität

➢ Gesundheitsförderung

➢ flexible Arbeitsmodelle

➢ Generationen-

management, ältere 

Beschäftigte

➢ Arbeitgeberattraktivität

Kompetenz-

entwicklung und 

Nachfragesenkung

➢ Betriebliche 

Weiterbildung

➢ Kompetenzentwicklung

➢ Quereinstieg

➢ Direkteinstieg

➢ Bachelorabsolvierende

➢ Reduktion von 

Fachkraftaufgaben

➢ Automatisierung, 

Digitalisierung, KI

➢ Dekarbonisierung, 

Kreislaufwirtschaft

Potenziale von 

Zielgruppen

Berufsausbildung

Arbeitsgruppen

➢ Berufsorientierung

➢ Ausbildungsabbrüche 

vermeiden

➢ Teilzeitausbildung

➢ Studienabbrechende

➢ duales Studium

➢ Umschulung

➢ Nachqualifizierung

➢ Arbeitslose

➢ Stille Reserve 

➢ ältere Menschen

➢ Menschen mit 

Behinderungen

➢ Frauen

➢ Migrantinnen/ 

Migranten, 

Geflüchtete 
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Mittagspause
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Regionale und 

Arbeitgeber-

attraktivität

Iris Jander / 

Walter Dreßbach

Kompetenz-

entwicklung und 

Nachfragesenkung

Dr. Christa Larsen

➢ Betriebliche 

Weiterbildung

➢ Kompetenzentwicklung

➢ Quereinstieg

➢ Direkteinstieg

➢ Bachelorabsolvierende

➢ Reduktion von 

Fachkraftaufgaben

➢ Automatisierung, 

Digitalisierung, KI

➢ Dekarbonisierung, 

Kreislaufwirtschaft

Potenziale von 

Zielgruppen

Lora Demireva

Berufsausbildung

Dennis Schmehl

Arbeitsgruppen

➢ Berufsorientierung

➢ Ausbildungsabbrüche 

vermeiden

➢ Teilzeitausbildung

➢ Studienabbrechende

➢ duales Studium

➢ Umschulung

➢ Nachqualifizierung

➢ Arbeitslose

➢ Stille Reserve 

➢ ältere Menschen

➢ Menschen mit 

Behinderungen

➢ Frauen

➢ Migrantinnen/ 

Migranten, 

Geflüchtete

➢ Anwerbung

➢ regionale Attraktivität

➢ Gesundheitsförderung

➢ flexible Arbeitsmodelle

➢ Generationen-

management, ältere 

Beschäftigte

➢ Arbeitgeberattraktivität
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Vorstellung der Ergebnisse aus den 
Arbeitsgruppen
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Resümee des Tages und Verabschiedung

Claudia Wesner, Stabsstelle Fachkräftesicherung in Hessen
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Maßnahmen Initiativen Projekte

https://soziales.hessen.de/fachkraeftesicherung

FACHKRÄFTE SICHERN: 
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FACHKRÄFTE sichern

Synergien     schaffen

Chancen      aufzeigen

für die Menschen in Hessen
Vernetzung       voranbringen

W
is

s
e
n

     
w

e
ite

rg
e
b

e
n

Sichtbarkeit     steigern

Voneinander     lernen

Gemeinsam     Zukunft gestalten

Erfahrungen erweitern

Informationen teilen
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Resümee des Tages und Verabschiedung

Walter Dreßbach, Referat Wirtschaft, Arbeit und digitale 
Infrastruktur des Main-Kinzig-Kreises



50
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Herzlichen

   Dank.

Für alle ein Gewinn: Fachkräfte sichern.
Auch künftig in Hessen Hand in Hand.
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Bei weiteren Fragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich gern an:

Lora Demireva 
E-Mail: demireva@em.uni-frankfurt.de
Telefon: 069 798 25475

Dennis Schmehl 
E-Mail: schmehl@em.uni-frankfurt.de
Telefon: 069 798 23890

Webseite: www.hessische-berufsprognosen.de
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